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3.2 

Umgestaltung und 
Neuordnung des 
Bürgerhausumfeldes 
und –vorplatzes 
(Kurpfalzplatz), 
gestalterische und 
funktionale Aufwer-
tung zur Quartiers-
mitte 

Rudolf 
Haas; 
Freizeit- und 
Sportbüro, 
Vhm. 

9.6.17 

1.) An der Kreuzstraße stehen 7 Fahnenmasten, bei größeren Partnerschafts-
veranstaltungen werden diese für die Hissung der Nationalfahnen genutzt. Die 
Lage direkt an der Straße ist nicht ideal, sondern es wäre viel besser, wenn 
diese in der Nähe des Bürgerhauseinganges stehen könnten. Dabei sollten 
diese in einer Reihe stehen. 6 Fahnenmasten sind ausreichend (bisher sind es 
7). 
2.) Es sollte unbedingt eine Behindertenrampe eingeplant werden, über die 
das Bürgerhausrestaurant und die Notausgangstür vom Foyer direkt erreich-
bar ist. Bisher ist es so, dass das Foyer des Bürgerhaus immer offen stehen 
muss, damit Rollstuhl- und Rollatorfahrer über den dortigen Behindertenauf-
zug barrierefrei zum Bürgerhausrestaurant gelangen können. 
Diese Rampe könnte dann auch dazu genutzt werden, um leichter Materialien 
zur Seitentür des Foyers transportieren zu können. 
3.) Für das Bürgerhaus und das dortige Restaurant sollte wieder ein geeigne-
tes Hinweisschild am Kreuzungsbereich Kreuzstraße/Saarlandstraße stehen. 
Das jetzige ist sehr überaltert. 
4.) Wir könnten uns gut einen Carsharingparkplatz und eine Ladestation für 
Elektroautos vor dem Bürgerhaus vorstellen. 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

5.2 Beratung zur ener-
getischen Gebäu-

Granzow, 
Philipp; 21.6.17 Das Brundtlandbüro hatte ja überlegt, eine Aktion zum Thema "meine Heizung 

kann mehr" anzubieten. In Kooperation mit dem Handwerk. Das wäre eher 
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desanierung und zur 
Nutzung der solaren 
Dachflächenpoten-
ziale 

Brundtland-
büro, Vhm. 

eine Betriebsoptimierung als eine Sanierung. Wenn das für das Land Hessen 
unter das Thema Sanierung fällt, soll es mir recht sein. Sonst müsste man 
diesen Punkt präzisieren. 

2.3 

Errichtung öffentli-
cher, diebstahlsiche-
rer, überdachter 
Radabstellanlagen 
auf Kurpfalzplatz 
und FFS-Gelände 

Schmitz, 
Georg; 
Steue-
rungsgruppe 
Bürger-
kommune 

21.6.17 
Macht es Sinn bei den Fahrrad-Abstellplätze einige mit E-Bike-Ladesstationen 
auszurüsten? Brauch man extra Stellplätze für Behinderten- Fahrräder (Drei-
räder). 

2.6 

Stärkung des Rad-
verkehrs durch 
sichere Radver-
kehrsanlagen in 
Johann-Sebastian-
Bach-, Beethoven-, 
Saarland-, Kreuz-
straße und Am Kö-
nigsacker 

Weinz, 
Wilhelm 3.7.17 

Verbesserung der Kreuzung der existierenden Radstrasse Jahnstrasse mit 
Mannheimerstrasse, Schaffen einer Anbindung zum RNZ via Anne 
Frankstrasse mittels Ampelanlage und Bahnübergang 

2.9 Rathausstraße wird 
zur Fahrradstraße 

Weinz, 
Wilhelm 3.7.17 Schaffen eines für die Schüler gefahrlosen Übergang am Salerno durch An-

bindung an die bereits vorhandene Fahrradstrasse (Ampelanlage) 

5.5 

Vertiefende Beteili-
gung der FFS am 
pädagogischen 
Prämienmodell des 
Kreis Bergstraße zur 
Energieversorgung 

Taube, 
Markus & 
Seitz, Silke; 
Schulleitung  
FFS 

7.7.17 

Auch hier wäre eine vorherige Absprache und ein Austausch mit Schulleitung, 
Hausmeister und Gebäudewirtschaft Voraussetzung für die Planung des Pro-
jekts. Der Rahmen des Prämienmodells ist schon lange ausgeschöpft mit 
Zeitschaltuhren, Gebäudeleittechnik etc. Bei vorherige Rücksprache wäre das 
schnell klar geworden. 
Für die Heizung (Turnhalle und Hausmeisterwohnung) ist die Schule nicht 
zuständig. Die Hausmeisterwohnung wurde vor 2 Jahren energetisch grund-
saniert. Die Hausmeisterwohnung läuft über Gasheizung. 

2.10 

Verbesserung der 
Verkehrssituation im 
Bereich Johann-
Sebastian-Bach- 
und Beethovenstra-
ße 

Rieder, 
Martina 11.7.17 

Da meine Eltern in der Joh.-Seb.-Bach-Straße wohnen, komme ich mehrmals 
pro Woche dorthin. Tempo 30 wird kaum eingehalten. Problematisch sind 
nicht nur die Elterntaxis. Auch Besucher der Tierarztpraxis sowie Lehrer bzw. 
Angestellte der Schule parken in der Straße. Am Abend gibt es dann erneut 
Engpässe durch die Besucher der VHS-Kurse in der FFS. Die Nachbarn ha-
ben immer wieder beschädigte Autos und abgefahrene Außenspiegel zu be-
klagen, weil die Durchfahrtsbreite bei Begegnung zweier Autos bei zugepark-
ten Gehwege nicht ausreicht. Eine Haltestelle für die zahlreichen Elterntaxis 
würde meines Erachtens nur zu weiteren Staus führen. Einzig die Sperrung für 
den Autoverkehr und die Schaffung einer Fahrradstraße erscheint mir sinnvoll.

0.0 Allgemeine Anmer-
kung 

Graefen, 
Robert 11.7.17 

 

 

3.1 

Neugestaltung Tivo-
lipark - Umsetzung 
eines günstigen 
Gestaltungs- und 
Nutzungskonzepts 
mit Rücksicht auf 
Barrierefreiheit und 
auf die Stärkung der 
Biodiversität 

Wetzel, Sina 12.7.17 

Vorschläge/Ideen: 
Einen Bereich, der eher die Jugendlichen anspricht. Dafür sollten die Jugend-
lichen nach ihren Bedürfnissen befragt werden. 
Spielgeräte, die auch kleinere Kinder nutzen können: Kleinere Rutsche, Klein-
kinderschaukel, Wackeltiere. Trampolin. 
Gepflegte Grünfläche und schöne Bepflanzung. 
Vielleicht ein kleiner Wasserlauf, an dem auch die Kinder spielen können. 




